
«»sch.««,.Lg«« Sladl Wiesbaden. •»»«*■«««»*
Druck und Verlag der Wiesbadener Verlagsanstalt Emil Bommert in Wiesbaden.

Geschäftsstelle : Manritiusstrahe H. — Telephon No 199

Nr . « 6» . Freitag , den 9 . November 1909 . XV . Jahrgangs

Amtlicher Theil. j

Bekanntmachung.
Um Angabe des •' ufenthalts folgender Personen , welche

sich der Fürsorge für hülfsbedürstige Angehörige entziehen,
wird ersucht:

1.  der ledigen DienstmaqdKaroline Bock , geb. 11. 12
1864 zu Weilmünster,

2 . des Glasergehülfen Karl Böhnke , geb . 31 . 3 . 1867
zu Elberfeld,

3.  des Schneiders Theodor Böttcher , geb. 28. 11.
1857 zu Hohcndodelcben,

4 . der ledigen Katharine Christ , geb . 16 . 4 . 1875
zu Oberrod,

5 . der ledigen Sprachlehrerin Johanna Fritze
Georgine Dennemann , geb. 23 . .12. 1856 zu
Frankfurt o. M.

6 . des Maurers Wilhelm Dörr , geb . 3 . 12 . 1862
zu Sonnenberg.

7 . der ledigen Louise Ernst , geb. 3 . 5 . 1868 zu Wies,
baden,

8. des Kellners Friedrich Ludwig Grttnagel , geb.
12 . 4 . 1858 zu Zweibrücken

9 . der Taglöhnerin Marie Herrmann , geb. 7 . 4 . 1858
zu Elsoff,

10 . des Taglöhners Johann Hof , geb . 28 . 3 . 1852 zu
Langendernbach,

11 . des Taglöhners Albert Kaiser , geb . 2 . 4 . 1860
zu Sömmerda,

12 . der ledigen Anna Kausch , geb. 25 . 2 . 1876 zu
Wiesbaden,

13 . der ledigen Mina Krest , geb . 5 . 4 . 1875 zu Wiesbaden.
14 . des Kreissekretärs a . D . Karl Lang . geb . 2 . 3 . 1847

zu Hachenburg , und dessen Ehefrau Mathilde , geb.
Ebel . geb. 18. 8. 1851 zu Biebrich,

lb . des Taglöhners Karl Lehman » , geb . 27 . 3 1853
zu Ehrenbreitstein.

16 . des Taglöhners Karl Leichterkoft , geb . 1 . 3 . 1867
zu Hadamar,

17 . des Asphalteurs und Platteulegers Johann Baptist
Maurer , geb. 4. 5. 1862 zu Mainz.

18 . des Maurers Kavl Menk , geb. 5 . 3 . 1872 zuBis-
kirchcn.

19 . des Taglöhners und Fuhrmanns Georg Schall
mcyer , geb. 16. 9 . 1860 zu Urberlach

20.  des MaurergehülfenKarl August Schneider , geb.
9 . 3 . 1868 zu Wiesbaden,

21 . der ledigen Margaretha Schnorr , geb . 23 . 2 . 1874
zu Heidelberg.

22 . des Musikers Johann Schreiner , geb. 20 . 1 . 1863
zu Probbach,

23 . der ledigen Lina Simons , geb. 19 . 2 . 1871 zu Hatgcr

24 . der Dienstmagd Regina Bolz , geb. 7 . 10 . 1872 zu
Jttlingen.

25 . des Taglöhuers Philipp Weis , geb . 19 . 2 . 69 zu
Weinsheim.

26 . des Bierbrauers Johann Bapt . Zapf , geb. 16 . 9.
1870 zu Obervicchtach.

Wiesbaden , den 2 . November I960 . 3904
Der Magistrat . Armen -Berwattung : Mangold.

Bekanntmachung.
Das 2te Bataillon Füsilier -Regiment von Gersdorff

(Hessisches ) Nr . 80 läßt am 14 . , 15 , 16 . , 17 . und 19 . d.
AUS . täglich von 9 Uhr Morgens bis 5 Uhr Nachmittags
in dem Gelände nordwestlich der Stickelmühle (Sichlerlhal)
Schießübungen mit scharfen Patronen abhalten.

Das gefährdete Gelände wird während der Zeit des
Schießens durch Sicherheitsposten abgesperrt , deren Anord¬
nungen zur Verhütung von Unglücksfällen unweigerlich Folge
zu geben ist.

Dieses wird mit dem Bemerken zur allgemeinen Kenntniß
gebracht , daß das Betreten des abgesperrten Geländes unter¬
sagt ist.

Wiesbaden , den 2 . November 1900.
Der Polizei -Präsident.

K . Prinz v . Natibor.

Wird veröffentlicht . 00
Wiesbaden , den 6 . November 1900.

Der Magistrat;

_ I Heft.
Bekanntmachung.

Im Hinblick ans die bevorstehende Winterzeit werden
die Interessenten daran erinnert , die in Gärteic . liegenden
Wasserleitungen pp . zu entleeren und Hausleitungen pp.
soweit erforderlich mit ausreichenden Schutzvor¬
richtungen gegen Einfrieren zu versehen, wobei das
Anbringen eines Thermometers an den betreffenden Stellen
sehr empfehlenswerth ist.

Insbesondere mache ich auf die in Neubauten vor¬
handene große Gefahr aufmerksam.

Wiesbaden , den 1 . November 1900.
Der Director

der städt . Wasser - , Gas - und Elektr .- Werke.

3811 _ Muchall. _
Bekanntmachung.

Ans unserem Armen -Arbeitshaus , Mainzerlandstraßeb,
liefern wir frei ins Haus:

Kiefern Anzündehokz.
geschnitten und sein gespalten , per Centn er Mk . 2 .60

Bestellungen werden im Nathhause , Zimmer 13 , Vor¬
mittags zwischen 9 — 1 und Nachmittags zwischen 3 — 6 Uhr
entgegengenommen.

Wiesbaden , den 16 . October 1900.
Der Magistrat.

3680 Armen Verwaltung . Manga l



ffcitcvwefjrzZBerfammliiha.
Der 19. Bezirk des Feuerwehr-Berbanhes

im Neg.-Bez Wiesbaden (Hochheim. Sonnen-
berg, Wiesbaden) halt Sonntag , den I I . No¬
vember l. I ., Nachmittags 4 Uhr ie.ne
diesjährige Bezirk- Versammlung im Deutschen

-Hof ab. . ^
Hierzu sind die hiesigen Feuerwehrleute ungeladen,

welche"sich in Uniform(Dienstmütze) daselbst einfindeu wollen.
Die Kameraden von Hochheim treffen mit dem Zug der

Taunnsbahn 3,04 hier ein.
Wiesbaden, den 8. Novellier 1900.

Der Branddirektor:
4006  Scheurer.

CT sS yun 12 Konzertenn.ter mtwirlm« lertorr. Künstler.
>, eitag, ltsn 9. November 1900, Abends7'/, Uhr.

II . KONCERT.
I êitun ari Herr I . ooIh  I ü̂slner,

Städtischer Kapellmeister und Könlgl . Musikdirektor,Solistin:
Frau Francis &aville (Koloratur)

Kaiser !, u. Küuigl . Ilofopernsängerin aus Wien.
Orchester : 'Verstärktes Kur -Orchester.

PROGRAMM:
1. Symphonie pastorale (Nr . 6 in F -dur ) . . Beethoven.
2.  Glöckchen-Ai io aus„Lnkme* . Delibcs.

Fräulein S a v i I 1 o.
S „Die Moldau “, symphonische Dichtung aus dem

Cyklus „Mein Vaterlaud “ . . . . Smotana.
4 Lieder mit Klavier:

a ) Wiegenlied . . . » » Brahms.
b ) „Im wunderschönen Monat Mai “ . . 1
c) t Aus meinen Thranen spriossen “ . . ' R . Schumann
d ) „Die Hose , die Lilie “ . . • • J
e) „Ouvro tos yeux bleue “ . . . . Massenet.

Fräulein S a v ü 1e
5. Zum ersten Male : Fest Ouvertüre in A-dur . A . Klugnardt

Eintrittspreise:
I . unmmerirter Platz : 5 Mark ; II . nummerirter Platz 4 Mark;

Gallorie  vom Portal rechts  2 Ma k 50 Ptg . ; Gallone
links  2 Mark.

Kartenverkauf an der Tageskasse im Hauptportal.
Abonnements -Preis für die 12 Cyk Ins -Konzerte:

I . nummerirter Platz 42 Mark . — II . nummerirter Platz 3 « Mark.
Städtische Kur -Verwaltung.

Fiuuiliru -Nachrichie » .

VlrM nnttnariiunft,
die Pei soncuftttilOsunfnaHnie befr

Diejenigen hiesigen Einwohner, bei welchen die Hans,
listen vom 29. Octbr c. noch nicht abgeholt sein sollten,
werden hiermit hvst. gebeten, dieselben umgehend ans Zimmer
Nr. 7 des Rathhauses dahier gefl. abgeben lassen zu wollen.

Wiesbaden, den C>. November 190 ). 3943
Der Magistrat. — Stenerverwaltnug:

Heft . _ _

Auszug ans dem Eivilstands-Register der Stadt Wies¬baden vom 8. November.
Geb oren:  Am 5. November dem Tünchergeh. Peter

Vullmanne. T.. Anna Margarethe. — 6. dem Taglöhner Hein¬
rich Kling e. S ., Philipp Fritz. — 6. dem Dekorationsmaler
Karl Lotze. T.. Frieda. — 5. dem Heizer Franz Gerharde. T.,

SCÖ tu fg eboten:  Ter Hausdiener August Emil Reuter zu
Frankfurt a. M. mit Margarethe Marie Hohmann zu Vetten-
haufcn. — Der Pfarrer Karl Weldert zu Weidenhausen rmt
Anna Buckner hier. — Der Landmann Johann Wolf zu Hor¬
bach. mit Barbara Geßner hier.

Verehelicht:  Der Kgl. Hauptmann a. D. Benno
Rostosly zu München mit Hilda Fink hier. — Der Maler- und
Lackirergeh. Carl Saufhaus hier mit Marie Schneider hier. —
Ter Friseur Abraham Dähler hier mit Emma Otto hier.

G esto r b en: Am7. November Schreinermeister Heinrich
Wetz, 56 I . — 7. Caroline, T. des Maurergeh. Albert Zeimer,
* ^ t0n' Königliches StaudcS .iMt'

Städtisches Leihhnns zn Sviesvaden,
Friedrichstrasre 1» .

Wir bringen hiermit zur ösfeutlichcu Kenntuiß, daß daS
städtische Leihhaus dahier Darlehen aus Pfänder in Beträgen
von 2 Mk. bis 2100 Mk. auf jede beliebige Zeit, längstens
aber auf die Dauer eines Jahres , gegeil 10 pEl. Zinsen
g'ebt utid daß die Taxatoren von 8 —10 Hl)t üi>oriuit*
tags und von 2 —3 ttstr Nachmittags im Leihhaus
anwesend sind. Die Leihhaus Deputation.
Vekannimg u g der Handwerkskammer zu WicSbtivc:l

betr. das Lehrlingswesen.
Die Unterzeichnete Kammer hat u. A. die ihr gesetzlich zu¬

gewiesene Aufgabe: das Lehrlingswesen zu regeln und die
Durchführung der für das Lehrlingswesen geltenden Vorschri,-
ten zu überwachen. Als Grundlage für ihre diesbezüglich: Tha-
tigkeit ist seitens der Kammer em Verzeichniß aller Handwerks-
lebrlinge des Kammerbezirls aufzustellen und auf dem Lausen¬
den zu halten (Lehrlingsrolle). #

Zu diesem Zwecke sind sämmtliche im Regierungsbezirk
Wiesbaden beschäftigten Handwerks-Lehrlinge, einerlei ob die¬
selben bei einem Handwerksmeister oder einem anderen hand¬
werksmäßigen Betriebe beschäftigt sind, bis *um 15. Oktober
1900 anzumelden.

Die Anmeldung muß enthalten: ^ „ ,
1. Vcllständiger Vor- und Zunamen, Beruf und Wohnung

des Lehrherrn;
2. desgleichen des Vaters, der Mutter oder des Vormunde

des Lehrlings;
3. Vollständiger Vor- und Zunamen, sowie Geburtsort und

-Tag des Lehrlings;
4. Beainn und Dauer der Lehrzeit;
5. Bezeichnung des Handwerks,in welchem der Lehrling aus¬

zubilden ist;
6. Angabe ob ein schriftlicher Lehr-Vertrag abgeschlossen ist.
7. Datum des Lehrvertrages;
8. Zahl der Gesellen;
9. Unterschrift des Lehrherrn.

Ter Anmeldung ist eine Abschrift des Lehrvertrages berzu-
fügen. Ist derselbe vor dem1. April 1898 abgeschlosien. so ge¬
nügt die Angabe der getroffenen Abmachungen.

Die Anmeldung künftig einzustellender Lehrlinge hat in
gleicher Weise binnen zweier Wochen nach Beginn der Lehrzeit
zu erfolgen.

Ist die Anmeldung erfolgt, so ist von jeder Veränderung
des Lehrverhältniffes. insbesondere von der Aufhebung dessel¬
ben durch Beendigung der Lehrzeit, beiderseitige Vereinbarung,
Entlassung, Krankheit oder Tod des Lehrlings bei der Unter¬
zeichneten Kammer Anzeige zu machen und der Lehrling abzu-
melden. . ^

Die An- und Abmeldung hat bei der Zuständigen Ortspoll-
zeibehörde zu gescheiten. Den Letzteren stehen für die Anmeld¬
ung Listen bei den Königl. Landrathsämtern. für die spatere
An- und Abmeldung Formulare bei der Geschäftsstelle der Un¬
terzeichneten Kammer in Wiesbaden, Nerostraße 6,2  Seiten¬
bau, 2 Treppen hoch, kostenlos zur Verfügung. %

Die Nichtbefolgung vorstehender Anordnungen wird ge¬
mäß 8 103n Absatz2 des Reichsgesetzes vom 26. 7. 1897 mit
einer Geldstrafe bis zu 20 Mk. für jeden einzelnen Fall bedroht.

Die vorstehenden Bestimmungen finden auf die Mitglieder
der Innungen hinsichtlich der bei denselben eingeschriebenen
Lehrlinge keine Anwendung.

Wir machen zugleich, um die Handlverker vor Schaden zu
bewahren, darauf aufmerksam, daß der eLhrvertrag schriftlich
und zwar binnen vier Wochen, vom Beginn der Lehre an ge¬
rechnet, abgeschloffen werden muß (8 126b des Reichsgesetzes
vom 26. 7. 1897) und daß die Nichtbefolgung dieser Vorschrift
nach8 150 pos. 4a cit. Gesetzes strafbar ist. Auch das unbe-



fuatc finUtn non Btt )t « nc \«n 129 , ' 2 «a tinX » ^ 2Tc . Ü c\ V.
(S)c\ .N. \\t gemäfc § 118 Pos. 9 unb 9a cU. «MeV- Itrafbat -, bet \o\e*
bcTBoItec Pflichtverletzung gegen sie kann die Befugnitz zum Hal¬
len und Anleiten von Lehrlingen entzogen werden(§ 126« crt.
Ges.)

Wiesbaden. 20. September 1900.
D i e H a n d w er ks ka m m er zu W i es ba d en.

H. Schneider. Vorsitzender. A. Schroeder. Sekretär.

ML., .' «.»« »mntbbaufVlntt , nnrt ) b « «
uad ) tocr brtznbei.

Wiesbaden , im Februar lÄvv.
282! Der Dranddirctor.

Wird veröffentlicht.
Die nach Vorstehendem zur Anmeldung ihrer Lehrlinge

vervflichteten Handwerksmeister werden ersucht, die erforder¬
lichen Anmeldungen ihrer Lehrlinge baldthunlichst be, dem be¬
treffenden Polizei-Revier zu bewirken.

Wiesbaden, den 18. Oktober 1900.
Der Polizei - Präsident.

K. Prinz von Ratibor.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden, den 31. Oktober 1900.

Der M a g i str a t.
I . V.: Mangold.

Ul. Berzcichllihd. Fenerweldxru. d. Schlüssel zu dt,»selbe».
B .» Straße No. Schlüssel  haben:

1 l ' 1 florflra&e 12 Blnm. Ftthruntcrnehiner
2 H Aibrecht-RicolaSstraße Ecke ft 10" ® ;Uf-
3 1L ^ ohnbofilraßc 1k>Botenmeifter Reg Geb.
4 I Birbricher-Möbringstraße-Ecke König. Biebriärceftr. 6.
x, I bo  a . Rondel a. WärlerhauS der Lahiuvancr.
1i III Bicrsiadtkrstraße- . . . 12. . •
7 ] [[ „ A wiltkN-lr. . Tckk' . . .
8 I Bleichkiraße 30 der ischnlped-ll gegen»!er.
9 II Cursalploy. alte Colonnabe der Co'oiimideii.uifirher.

10 I Dotzbeimcrstraße L2 Fabrikbesitzer Torer.
l l IV Emilie» Kapellcnstraße Ecke
12 1 Elnser-Ltuerseldiiiatze Ecke
13 II Franksnrte,straße 20
14 ix „ »Martinstr. Ecke
1-, 1l Friedrich-Wilhelms,r. Ecke d. Conserv. Friedrichstr. 1.
16 II Friedrichstraße 32 Bolenmstr. d. Polizei-Dir.
17 III « ar'enstraße 14
18 IV Geisbergslraße o Flohr, Hotelt'e,cher.
49 IV GeiSberg.Fdsteinerftraße Ecke
20 II Göihestraßc.Adolssaüee Ecke Groll, Kaufmann.
21 IV Gusiav.Adols. Hartingflr. Ecke Fraukenfeld. Kausmann.
22 IV Kap.-llenstraße 30 in der « ng,»Heilanstalt.
23 I tkarl-Rheinnraßen Ecke . Reef, Kaufmann.
24 I V 5wck.brnnneuplav(Badhau» z.Nose)
25 l Lahn.WallinühIslraßen Ecke
26 IV Lan, gaffe .34 Frau llllmann Wtve.
27 II Main'zerstraße 54
26 II Mainzersiraße(im ArchivgebSude) 64 der Archivdiener
20 I Micbeisberg 11IV . Polizei.Revier.
30 I Moritz.Albrrchlstraßcn Ecke im Landaer.-Geiängniß.
81 IV Ncrostraße 34 SchlosserR Mayer.
52 IV Nervthal 21
33 lV Ncrolhat 43
34 1 Lranicnstraße , 9 der Schnlpedell.
35 UI Park-Bodcnstedlflraßen Ecke
56 IV P .attersnaße 62
37 11 Rheinstraße 25mi Postgebänte.

H do. 33 Botenmrister Reg.'Gebde.
gq ]I dg'. 34 im LandcSdirect.-Gebäude
/>0 I do. 90 der Schnlpedell.
41  IV Schachlsiraße 25 Schrrinermstr Thurn.
42 1 Schicrstcinerstraße 0 Berwalt.Veu'orgungSdaiiS
43 II Schlachtdau-straße 24 Portier im Schlachlhaus.
41 III Schöne Aussicht gegenüber der

Nöhlerstraße im „Raten Kreuz-.
45 IV Schnlberg 12 der Schnipcdell.
46 I Echwalbachrrstraße 18 die Kasernenwache.
47 i v „ 38 iui Krankenhaus.
48 IJI Sonneiitergerllraße. gegenüber dem

Leberberg an der Stange
4!) III Sonnenbergernraße 50
50 I V Skis,straße 30 der Schnlpedell.
51 IV Taunusstraße 57 E. RooS, Rentner.
52 1 Walkmüh!straße 30 Kapp, Gastwirth.
53 I Walram,große 19
51 I Westendstraße . 1

Bei Abgabe von Fenermeldungen ist immer ein Feuer
melder zu benntzen, der von dem Ort des Brandes -in
der Richtung der Feuerwache , früheres Gerichts»
gebäude, Friedrichstraße 15, liegt. Ausfahrt nach dem

Verabreichung warmen Frühstücks an arme
Schulkinder.

Die vor Jahren nach dem Vorbilde anderer Städte auf
Anregung eines Menschenfreundeszum erstenmale eingeführte
Verabreichung warmen Frühstücks an arme Schulkinder erfreu¬
te sich seither der Zustimmung und werkthätigen Unterstützung
weiter Kreise der hiesigen Bürgerschaft. Wir hoffen daher, datz
der erprobte Wohlthätigteitssinn unserer Mitbürger sich auch
in diesem Winter bewähren wird, in dem sie uns die Mittel zu-
sließen lasten, welche uns in den Stadt setzen, jenen armen Kin¬
dern, welche zu Hause Morgens, ehe sie in die Schule gehen, nur
ein Stück trockenes Brod, ja mitunter nicht einmal dies erhal¬
ten, in der Schule einen Tr»ec Hafergrütz-Suppe und Brod ge¬
ben lasten zu können.

Im vorigen Jahre konnten durchschnittlich täglich 516 von
den Herrn Rektoren ausgesuchte Kinder während der kältesten
Zeit des Winters gespeist werden. Die Zahl der ausgegebenen
Portionen betrug nahezu 38,800.

Wer einmal gesehen hat, wie die warme Suppe den armen
Kindern schmeckt und von den Aerzten und Lehrern gehört hat,
welck,' günstiger Erfolg für Körper und Geist erzielt wird, ist
gewiß gerne'bereit, ein kleines Opfer für den guten Zweck zu
bringen.

Wir haben daher das Vertrauen, daß wir durch milde Ga-
fren_ auch die kleinste wird dankbar entgegengenommen— in
die Lage gesetzt werden, auch in diesem Jahre dem Vedürfniß
z,l genügen.

Uebrr die eingegangenen Beträge wird öffentlich qmmrt
werden. ,

Gaben nehmen entgegen die Mitglieder der Armendepu-
tation: ^

>err Stadtrath Justizrath Dr. B er g a s, Luisenstraße 20.
err Stadtverordneter Dr. medC u n tz, Tambachthal8. II .,

Herr StadtverordneterK n ef el i, Rerostraße 18,
Herr Stadtverordneter Krekel.  Dotzheimerstraße 23,
Herr StadtverordneterL öw, Webergaste 48.
Herr Bezirksvorsteher Margeric,  Kaiser -Friedrich-

Ring 106,
Herr BezirlsvorsteherR ei chw ei n. Dotzheimerstraße 19, _
Herr Bezirksvorsteher Zollinger.  Schwalbacherstraß: 25,
Herr Bezirksvorsteher Berger,  Mauergaffe 21.
Herr Bezirksvorsteher Rumpf.  Saalgaste 18.
Herr BeürksvorsteherE. Müller.  Feldstraße 22.
Herr Bezirksvorsteher St . H of f m a n n. Philippsbergstr. 43,
Herr BezirksvorsteherD i eh l. Emserstraße 73,

sowie das stä d t i sche A r men b ü r ea u. Rathhaus Zimmer
Nr. 12 und der Botenmeister. Rathhaus, Zimmer 19.

Ferner haben sich zur Entgegennahme von Gaben gütigst bereit
erklärt;

Herr Kaufmann Hoflieferant August Engel.  Hauptge¬
schäft: Taunusstraße 14, Zweiggeschäft: Wilhelmstraße 2.
Herr KaufmannE mi l H ees jr.. Inhaber der Firma Karl
Acker Nachfolger. Große Burgstraße 16,
Herr KaufmannA. M ol l a t h. Michelsberg 14.
Herr KaufmannE. S chen ck, Inhaber der Firma C. Koch,
Ecke Michelsberg& Kirchgaste.
Herr Kaufmann WilhelmUnverzagt.  Langgaste 30,
Herr Buchhändler AdolfWUhelms,  Inhaber der Fir¬
ma Hermann Schellenberg'sche Buchhandlung, Oranienstr. 1
(Ecke der Rheinstraße).

Wiesbaden, den 16. Oktober 1900.
Namens der städt. Armen-Deputation:

Mangold. .)
3287 Beigeordneter.

Bekam,tmachurrtz.
Die Friedhöfe der iSrealitischen CnltttSgemeinde find

bis ciui Weitere» «fJffntt:
D . r neue Friedhof (Platterstraße) täglich, nnt Ausnahme von

Freitag und Samstag, von 10 —4 Uhr.
Ter alte Friedhof (schöne Aussicht) s»; Sonntag», Dienstag»

und Donnerstag» von 10 —3 Uhr . 3283
Der Borstand der iSrealit . Cnltusgemeinde.

S i ni o n Heß.



Itidjtamtlitfer (Tfjell.
__ . _ r* *«z
Bekanntmachung.

In der Nacht vom 3. auf den 4. d. Mts . sind im
Districte Jungferngarten hier ca. 800 niedrige und ca. 150
hochstämmige Rosenstöcke der Firma Weber& Co . zu Wies-
baden entwendet worden. Die bestohlene Firma hat Dem¬
jenigen eine Belohnung von SV Mk zugesichert, der
zur Ermittelung des ThälerS derartig beiträgt, daß dessen
Ueberführung und gerichtliche Bestrafung erfolgen kann

Es wird um Nachricht zu den ActenJ 3924 gebeten.
Sonnend erg, den 6. November 1900.

Die Polizei- Berwaltung.
4O2Z Schmidt. _

Bekanntmachung.
Dienstag , den 27 . November er.. Nachmittags

8 Uhr wird dös der ledigen und großjährigen Christiane
Schmidt in «schierstem gehörige zweistöckige Wohnhaus
mit Mansardenstock, Balkon, einer Waschküche, einem Abort
und Hofraum, belegen an der Biebricher-Landstraße rw.
Ludwig Roßel II . und der Jahnstraße, taxirt auf 30100 M.,
zum zweiten mgle im Rathhaus zu Lchierstein zwangsweise
öffentlich versteigert werden.

Wiesbaden, den lf>. October 1900. 3417
Gerichtsschr . 12 Kgl . Amtsgerichts.

Bekanntmachung
Freitag , den30 . November I. A., Nachmittags

4 Uhr . wird das den Eheleuten Kammermusiker Arno
Stamm und Marie geborene Ott zu Wiesbaden gehörige
zweistöckige Wohnhaus mit Frontspitze und Trepvenvorbau.
sowie Hofraum, belegen an der Stiftstraße zwischen Aron
Siamm und Joseph Moumalle, zu 67.000 Mark taxirt, im
Gcrichtsgebäude Zimmer 98 zum zweiteumale zwangsweise
öffentlich versteigert werden. 3459

Wiesbaden, den 13. Oktober 1900.
Köntqlieii- s A mtsaericht 12.

Betau,rnirachrrirq.
Freitag , den ltt . November löOO , Nachmittags

S Uhr werden die den Eoelenten August Peter Baum
und Auguste geborene Weiß  zu Biebrich, zur Zeit in Stutt-
gart wohnhaft, zuüehenden Gebäude, bestehend in einem zwei¬
stöckigen Wohnhause. einem Hinterbau und Hofraum. 30700
Mark taxirt, belegen an der Wiesbadenerstraßezwischen
Heinrich Künkler und Gerson Allmayer, im Rathhauszimmer
zu Biebrich zwangsweise öffentlich versteigert werden.

Wiesbaden, den 4. Oktober 1900.
Oerichtsschreiberei 12

3022_ des Königlichen Amtsgerichts.
cheiiirinsam©ttsimiitlicntialfe WiesdaSci!. ^

Villen. Herrschaft- Häuser, Pensionat-, sehr flott gehend, Hotels
und Wirtschaften.

Geschäftshäuser für Schreiner, Metzger. Bäcker, Kutscher usw. in
«llen Skadttheilen. « . - > ,

Ein Haus mit langjährigem, sehr flotten Geschäft, mehrere Hauser
werden auch gegen Bauplätze oder Neinere Häuser in Tausch genommen.

Lauvlätze und Grundstücke, letztere zu Speculaliou geeignet,
durch die Immobilien Agentur

von 3245

mcfi &ettft - ^fßcnte t%
ffrcUaa, den 9. OToUcmbcr 1900 .

67 . AbonnenieutS. BorsteNung Aboi-ncinentS-BilletS gültig
Moderner Dichter -Abend.

In Scene gesetzt von Dr. Phil. H. Rauch.

Der Kammersänger.
3 Scenen von Frank Wedekind.

Gerardo, k. k. Kammersänger . . . . Han » Sturm.
Frau Helene Marowa
Profkflor Düring
Miß Isabel Eoeurue
Müller, Hotelwirth
Ein Hoteldiener.
Ein Holelpage

. . . Eliza Nilaffon.
; . . HanS Manuisi.
. « . Else Tillmann.
; . Carl Eckboss.
. . . Albert Rosenow.

.Elly OSburg.
Eine Clavierlehrerin. Kammermädchen. Schrupperfrau ri.L.

Fritzchen.
Drama in 1 Akt von Hermann Sudrrmann.

Herr von Droffe, Major a. D., Rittergutsbesitzer. * * *
Helene, seine Frau • Sofie Schenk.
Fritz, beider Sohn, Lieutenant . . t - Richard Gorter.
Agnes, Richte der Frau v. Drosse « . . Helene Kopmann.
von Hallerfort, Lieutenant . . t Gustav Rudolf.
Stephan. Jnspector . . . . . . Carl Eckbofs.
Wilhelm. Diener. §nmann  Runj.

Die Handlung spielt auf dem Gute des Herrn von Drosse.
* * »von  Drosse . . . . Dr. H. Rauch.

3.
Abschiedssonper.

Ein Akt (aus ^Anatol CykluS«) von Arthur Schnitzler.
«natole Richard Gorter.
Mar . . Han« Sturm.
. . ®u Sa Nilaffon.
Ein Kellner . Albert Rosenow.

Nach dem 1 und 2. Stück größere Pausen.
Der Beginn der Vorstellung, sowie der jedesmaligen Akte erfolgt nach

dem 3. Glockenzeichen.
Anfang 7 Uhr — Ende nach 9 Uhr.

Samstag , den 1« . November 1900.
68. Abonnements-Vorstellung. AbonnrmcnlS-Blllet- gültig.

Erst-Aufführung.
Novust. Der schöne Arno. Wo*itÄt

Lustspiel in 3 Akten von Carl Laufs und Paul Hirschberger.
In Scene gesetzt von Dr. H. Ra„ch.
Kirchliche Anzeigen.

Israelitische Lultusgemeinde . Synagoge: MichelSberg.
Freitag Abends 4.30 Uhr.
Sabbalh Morgens 9 Uhr, Nachmittag- 3, Abends 5.35 Uhr.
Wochentage Morgens 7, Nachmittags4.39 Uhr.
Die Gemeindebibliothek ist geöffnet: Sonntag von 10 bis 10.30 Uhr.
Alt -Israelitische Cultusgemeiude . Synagoge: Friedrichstr. 25.
Freitag Abends 4.30 Uhr.
Sabbath Morgens 8.15, Nachm. 3. Abends 5 35 Uhr.
Wochentage Morgens 7, Abends 445 Uhr.

Biehhof .Marktbericht
für die Woche vom l . bis 7 November 1900.

Klaff«

Durch¬
schnitt!.Loge.
loss»

M.

«intritt«
»eld

M.

Ceitrafl
«rbeil-

geber

Pkg.

pro tV*od»e
Mit¬

glieder

Pl».

faguqc

bei »ärm¬
licher Ber
pfl- gung

M.

bei Nranken-
hau «psteg»ng für

Mitglieder
mit ohne

-nge ^ rige

Sterbe¬
geld

M.

l 1.— 0.50 6 12 0.50 0.25 0.10 20 28
II 1.50 075 9 18 0.75 0.37 0.15 30 42

III 2 . - 1 . - 12 24 1.- 0.50 020 40 56
IV 2.50 1.25 15 30 1.25 0.62 0.25 50 70
V 3.— 1.50 18 36 1.50 0.75 0.30| 60 82

VI 3.50 1.75 21 42 1.75 0.87 0.35 70 94
Vll 4.— 2 . - 24 48 2.— 1.- 0.40l 80 118

Latliias I 'eilbrtoli, WolMraKt 5.

Llehgattung
icuren

ausge»tricbe»
Stück

Qualität Preise

per

wn

»MW-

- 61«

Mk. Ps.

Anmerkung.

Ochsen . . I. 50 kg 68 _ 70 _
( 16 II. Schlacht- 62 — 64 —

Kühe . . . L gewicht 60 — 62 —

II. 54 _ 57
Schweine. 966 1kg 1 16 1 22 Landmast.
Kälber . . 438 Schlacht-1 40 1 70
Hammel 292 gewicht. 1 24 1 28
Ferkel. . . — Stück — — — —

Wiesbaden, den 7. November 1900.
Städtische Schlachthaus -Verwaltruig.

* Wiesbaden , 8. Nov. Auf dem heutigen Fruchtinarkl galten
100 kg Roggen — M. bis — M. Hafer 100 kg 13 50 M. bis
14.30 M. Heu 100 kg 8.20 £1.  bis 8.80 M. Stroh 100 kg
5.20 M. bi» 6.20 M. — Angefahren wacen 22 Wagen mit Frucht
und 26 Wagen mit Heu und Strob.

* Limburg , 7. Novbr. Rolher Weizen M. 12.67, Weißer Weizen
Mk. — , Korn M. 11.17, Gerste Mk. 8.50, Hafer (neuer) Mk. 6 07,
(alter) Mk. 8.10, alles per Malter.

* Montabaur , 6. Nov. Weizen(100 Kqr.) 17.00 M.. (pr. Sack)
18.60 M Korn (100 Kgr.) 16.00 M-, (Pr. Sack) 12.00. Gerste (100
Kgr.) 14.77 M.. (Pr. Sack) 9.40 M. Hafer (100 Kgr.) 13.20 M.t (pr
Clr.) 6.60 M. Heu (100 Kgr.) 7.00 M . spr. Ctr.) 3.60 M. Kornstroh
(100 Kgr.) 3 60 M., (pr. Ctr.) 1.60 M. Kartoffeln4.80 M., (Pr. Ctr.)
2.40 M. Buttr pr. Pfd. 1.10 M. Eier 2 Stück 16 Pfg.
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